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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

31.03.2006 

Geschäftszahl 

2004/02/0344 

Rechtssatz 

In einem Verfahren betreffend Übertretung der StVO 1960 ist die Behörde nicht verpflichtet, im Spruch die im 
Straferkenntnis der Erstbehörde gemäß § 44a Z. 2 VStG als übertreten angegebene Verwaltungsvorschrift - 
nämlich "§ 99 Abs. 1 lit. b StVO 1960" - auf § 5 Abs. 2 StVO 1960 abzuändern (Hinweis E 30. April 2003, 
2001/03/0043), wobei durch diese Abänderung keine Verletzung von Rechten des Bsch bewirkt wird, da auch 
die (bloße) Zitierung des § 5 Abs. 2 StVO 1960 dem § 44a Z. 2 VStG entspricht (Hinweis E 25. April 1997, 
97/02/0050). 


